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KASIMIR MEYER VERSTÄRKT DIGITALDRUCK Die 1886
gegründete Kasimir Meyer AG in Wohlen richtet sich neu aus.
Nachdem Beni Kiser im September 2013 das Unternehmen
übernommen hatte, stand die strategische Ausrichtung des
Unternehmens auf dem Prüfstand. Künftig will sich der Betrieb
noch mehr zum Spezialitäten- und Qualitätsdruck be wegen. 
Als erster Schritt stand eine Ersatzinvestition im Digitaldruck
an. Dieses Geschäftsfeld war in den letzten Jahren aufgebaut
worden, inzwischen haben sich die Kundenbedürfnisse und die
Anforderungen an digitale Drucksachen jedoch geändert. Hohe
Druckqualität, der Druck von Schmuckfarben und die Bandbrei-
te verdruckba rer Substrate sind wichtiger denn je. Deshalb hat
sich die Kasimir Meyer AG für eine voll ausgerüstete Siebenfar-
ben HP Indigo 5600 entschieden, die im September in Betrieb
geht. Zu sätzlich be inhaltet die Lieferung auch die Optionen für
Deckweiss, Matt-Ink für Lackeffekte und die Option für die
Verarbei tung von Karton bis 450 Mikron Stärke.
Zudem hat sich Kasimir Meyer für eine digitale Veredelungsma-
schine von Scodix entschieden. Damit wird die Druckver edlung
mit UV-Lack erweitert und run det das Angebot mit 3D-Relie-
flack ab. Die Scodix S75 im Format B2 er möglicht das Dru cken
erhabener Reliefe auf digitale oder im Off setdruck produzierte
Druckbogen. Geordert wurden beide Sys teme bei der Chromos
AG, die beide Systemhersteller exklusiv in der Schweiz und
Öster reich vertritt.  ›www.chromos.ch  ›www.kasi.ch

PSO-ZERTIFIZIERUNG Die Druckerei der galledia ag mit
ihrem Vorstufenbetrieb wurde kürzlich nach PSO zer tifiziert.
Damit ist eine von der Datenerfassung bis zum fertigen Druck -
produkt quali tativ abgesicherte und kon trollierte Produktion
ge währ leistet.  › www.galledia.ch 

DRUCKEREI BLOCH AG
In den vergangenen drei Jah -
ren hat die Druckerei Bloch
AG in Arlesheim ihre Pro duk -
tionstechnik sukzessive er -
neuert. Auf ein erstes Inves -
titionspaket mit Suprasetter
A75 ATL, Speedmaster XL
75-5+L und Polar XT 115
folgte im Mai 2013 eine
Speed master SX 52-4+L.
Im Rahmen eines langfristig
angelegten Investitionsplans

wurde jetzt in der Druckwei -
ter verarbeitung neuste Tech -
nologie beschafft. Mit einem
Sammelhefter Stitchmaster
ST 100 und einer Falzma schi -
ne Stahlfolder TH 66 hat sich
das Druckereiunternehmen
wiederum für Produkte von
Heidelberg entschieden. Als
Gesamtlösungsanbieter
beweise Heidelberg ein tiefes
und breites Verständnis für
die Bedürfnisse von Drucke -
reibetrieben und habe mit
der Prinect-Technologie auch
auf Workflow-Ebene ein ad -
äquates Werkzeug zu bieten,
begründet der Geschäftsin -
haber Thomas Bloch die Ein -
lieferantenpolitik. Der Stitch -
master ST 100 sei der opti-
mal dimensionierte Sammel -
hefter mit einem vernünfti -
gen Mass an Automation,
und mit der Stahlfolder TH
66 habe man sich im Falz -
pro zess für bewährte, zuver -
lässige Technik entschieden.
› www.ch.heidelberg.com

Ein optimal dimensionierter
Sammelhefter mit einem ver -
nünftigen Mass an Automation:
Haxhi Jakupi (links) und Imtiaz
Syed vor dem Stitchmaster ST
100.
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E-POST OFFICE
Die Schweizerische Post hat
mit E-Post Office eine On -
line plattform entwickelt, die
die Vorteile der phy sischen
Briefzustellung mit den digi -
talen Möglichkeiten kombi -
niert. Nachdem E-Post Office
im letzten halben Jahr inner -
halb der Post erfolgreich von
über 1.500 Personen getes -
tet wurde, wird die Lösung
nun schweizweit eingeführt.
Mit E-Post Office legt der
Empfänger selbst fest, wie er
seine Sendungen erhalten
will: physisch in den Haus -
briefkasten, elektronisch
über die Plattform oder als

verschlüsseltes E-Mail. So
kann er sich beispielsweise
die Krankenkassenrechnun-
gen elektronisch zusenden
lassen und die Kontoauszüge
seiner Bank in seinen physi -
schen Briefkasten zugestellt
erhalten – vorausgesetzt,
dass das jeweilige Unterneh -
men an E-Post Office ange -
bun den ist.
E-Post Office startet mit ver -
schiedenen Grundfunk tio -
nen. Aktuell können elektro -
nisch eingegangene Sendun-
gen digital beantwortet, wei -
tergeleitet, verwaltet oder
archiviert werden. Die Platt -
form wird etappenweise aus -
gebaut. In einem nächs ten
Schritt sollen Rechnungen
direkt per Mausklick bezahlt
werden können. 
Aufseiten der Absender
macht PostFinance als erstes
Unternehmen bei E-Post
Office mit. 
› www.post.ch/epostoffice

ANTALIS CI LINE 
Papier ist sinnlich und weckt
Emotionen. Oberflächen,
Struk turen und Farbnuancen
vermitteln Werte und stiften
Identität. Unternehmen tun
folglich gut daran, auf die
Papierwahl ein besonderes
Augenmerk zu richten. Wel -
ches Papier passt zum Unter -
nehmen und wie wählt man
es am besten aus? Neben
der Ästhetik spielen techni -

sche und immer häufiger
auch ökologische Aspekte
eine Rolle. Hierzu bietet An -
ta lis fachliche Beratung, ein
breites Angebot an Corpo -
rate-Papieren und mit der
Pro duktmappe CI Line auch
ein hilfreiches Werkzeug, die
Ent schei dungs findung zu er -
leichtern und die richtige
Wahl zu tref fen. 
In der neuen Produktmappe
werden fünf Papier-Linien
präsentiert, die laut Antalis
verschiede nen Ansprüchen
gerecht wer den sollen. Der
Einsatz bereich der Produkte
sei sehr breit und decke mit
Brief- und Ko pierpapieren,
Briefumschlä gen, Visiten kar -
ten, Offert map pen sowie
Papier für Bro schüren oder
Mai lings alle Bedürfnisse der
Unter nehmenskommunika -
tion ab. 
Die Mappen der CI Line wer -
den nach Angaben von Anta -
lis in der Schweiz gedruckt,
die Aus rüstung erfolgt in
Hand arbeit. Für eine Mappe
werden über 60 Elemente
zusammengestellt. Mit der
Konfektionierung der 3.300
Mappen hat der Papiergross -
händler die Stiftung Contenti
in Luzern beauftragt. 
› www.antalis.ch 

Oliver Bruns
Spinnereistrasse 12
8135 Langnau am Albis
Telefon 044 202 88 33
info@rund-ums-bild.ch
www.Rund-ums-Bild.ch

Rund ums Bild

Interessant für 
Druckereien
■ High-End-Scans 
■ Bildoptimierung 
■ Lithos
■ GMG-Proofs

Nützlich für 
Werbeagenturen
■ Eco-Solvent-Drucke 
 für Aussenwerbung
■ Beschriftungen für 
 Schaufenster und Autos
■ Spezialität: Zusatzfarben 
 Silber und Weiss für Deko, 
 Kleber, Plakate usw.
 
Sinnvoll für 
Fotografen
■ 12-Farben-Fotodrucke 
 für den Innenbereich
■ nach Ihren Wünschen 
 aufgezogen und laminiert
■ Ihre kreativen Werke 
 gedruckt auf Leinwand

Bieten Sie Ihren 
Kunden einen 
abgerundeten 
Vollservice.
Wir stehen gerne 
zu Ihrer Verfügung.
Rufen Sie uns an: 
044 202 88 33
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Die neue bizhub PRESS C1100 SERIE – 
so brillant, Sie werden Ihren Augen nicht trauen!

PERFEKT BIS INS 
LETZTE DETAIL!

PRODUCTION PRINTING 
SOLUTIONS

Graphax AG
Riedstrasse 10
Postfach
8953 Dietikon 1

Tel.: 058 551 11 11
E-Mail: info@graphax.ch
www.graphax.ch

WERTSCHÖPFUNG
Bei der Roth Druck AG in
Uetendorf erforderten Kapa -
zi täts engpässe immer mehr
Fremdleistungen. Zum 60-
jährigen Bestehen holt das
Unternehmen mit einer
Speedmaster SX 52-4 LE UV
und einem Suprasetter A 75
ATL diese Wertschöpfung ins
eigene Haus zurück. So sei
das selber produ zierte Volu -
men über Nacht verdop pelt

worden, sagt Geschäfts füh -
rer Adrian Allen bach. Es fes -
tige die Stellung des zehn-
köpfigen Unterneh mens und
ermögliche es, das Portfolio
im Online-Shop loonyprint.ch
auszubauen.
› www.ch.heidelberg.com

Die LE-UV-Technologie begeis -
tert vor allem auf Naturpapieren
durch eine brillante Bildwieder -
gabe. Von links: Drucktech nolo -
ge Heinz Anderegg, Ruedi
Schult hess von Heidelberg sowie
das Inhaberehe paar Sandra und
Adrian Allen bach-Roth.

VERSTÄRKUNG
Urs Rohner hat im Mai seine
Funktion als In nendienst lei -
ter bei Inapa Schweiz aufge -
nommen. Er ist als Ingenieur
HTL der grafi schen Industrie
(esig+) mit den Bedürfnissen
der Kunden ver traut. 2012
hat er erfolgreich ein Execu -
tive MBA im Bereich Entre -
pre neurship und Innovations -
management absolviert.
Auch sein beruflicher Wer de -
gang qualifiziert ihn als Ken -
ner des Me tiers: Nach Erfah -
rungen als Verkaufs mit  ar-
beiter bei UPM Kymene und
mehr jähriger Erfahrung im
Papier grosshandel hat Roh -
ner zu letzt bei Xerox als Ser -
vice Deli very Manager Gross -
kunden betreut.
Zusammen mit der Ge -
schäfts leitung soll sich Roh -
ner der Zu sam menführung
der Innen  dienstteams bei
Inapa annehmen und eine
ef fi ziente Vereinheitlichung
der Verkaufs prozesse und
des Da ten managements
umsetzen.
› www.inapa.ch

ERSTE M80 VON MBO 
Seit längerer Zeit plante die Karl Schwegler AG in Zürich den
Ersatz einer Falzmaschi ne. Als MBO im letzten Jahr das neue 
M-Design präsen tier te, war klar: Hier stand das lange gesuchte
Konzept. Seit wenigen Monaten wird auf einer MBO M80 mit
sechs Taschen, zwei Schwert falzwerken und einer Fens ter falz -
tasche produziert. Bei der M80 habe alles gepasst, sagt der Ab -
tei lungsleiter Weiterverarbeitung Daniel Staub. Die kom pakte
Falzmaschine biete ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis. «Der
modulare Aufbau gibt uns Investitionssicherheit, da wir die
Falzmaschine durch den Austausch entsprechen der Komponen-
ten flexibel ergänzen können, wenn der Markt es fordert.»
Daniel Staub denkt dabei an die Möglich keit eines Umbaus der

automatisch umstellbaren Kombi-Falzmaschine auf eine reine
Taschenfalz-Konfigura tion beziehungsweise eines Wechsels
des Rundstapelan legers gegen einen Flach sta pel- oder Palet-
tenanleger.
› www.gramag.ch

Sie ist die erste aus der neuen MBO-Konzeptreihe in der Schweiz, die
M80 bei der Karl Schwegler AG. Von links: Ram zan Cigdas, Matteo
Siggillano, Daniel Staub (alle Karl Schweg ler AG) und Rolf Müller,
Gramag grafische Maschinen AG.

LOGISTIK
Mit ‹Hol die Monster Deals›
lancieren dealini.ch und k
kiosk eine Ak tion, bei der via
Rabatten und Preisen etwa
80 Mio. CHF Franken zu ge -
winnen sind. Für die Logistik
ist der Pa pier gross händler
und Logis tikdienstleister An -
talis zuständig, der viele der
angebotenen Pro duk te bei
sich einlagert und die Vertei -
lung der Preise an die Ge -
win ner vor nimmt. 
Rund 1.000 k kiosk Ver -
kaufs  stellen in der Schweiz
sind bis 19. Oktober 2014
auf die Aktion eingestellt, bei
der es bei jedem Ein kauf an
einem k kiosk ab fünf Fran -
ken Sti cker zum Einkle ben in
ein Sammel album gibt. Da -
ne ben gibt es noch über sie -
ben Millionen Sofortpreise.
Über 80 Marken beteiligen
sich da ran. Antalis bietet sel -
ber auch einen Preis an. Zu
ge winnen gibt es zwei Voll -
verklebungen für ein Au to.
Damit will Antalis auf den
Bereich Vi sual Com munica -
tions auf merksam machen. 
› www.antalis.ch 
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PHOTOVOLTAIK-ANLAGE Die Graphax AG hat eine Photo vol -
 taik-Anlage auf dem Dach des Graphax-Gebäudes in Muttenz
installiert. Die So laranlage mit einer Gesamt fläche von 190 m²
produziert jähr lich 29.75 kWp (entspre chend etwa 30.000
kWh). Die darüber hinaus geleistete Ener gie der im Mai
fertigge stellten Anlage wird über eine Laufzeit von 25 Jahren
an die EBM (Genossen schaft Elektra Birseck, Mün chen stein)
ge speist. Die In vesti tionskosten von 70.000 CHF werden mit
die ser Rück spei sung innerhalb von zehn Jahren amortisiert. 
Die Investition in nachhaltige Energie war dem Firmen grün der
Francis Oberson ein persönliches Anliegen: «Es ist wichtig, neue
Wege zu gehen, denn Nachhaltigkeit sowie soziale ökologische
Verantwortung wird immer wichtiger für die heutige Unterneh-
mensführung».  › www.graphax.ch

AWZ ST. GALLEN SETZT AUF HP INDIGO Die AWZ St. Gal-
len investiert in eine HP Indigo 7600 Siebenfarben mit Deck-
weiss und der Aufrüstung für dicke Substrate bis 460 Mikron.
Es handelt sich um eine Ersatzinvestition, bei der man dank

gesteigerter Volu-
men auf die bewähr-
te Indigo-Technolo-
gie setzt. Martin
Feurer, Geschäfts-
führer von AWZ (im
Bild links neben Ger-

hard Roser und Iveta Smetana), will damit den Wettbewerbs-
vorteil ausbauen, das An gebot er weitern und in neue Märkte
vordringen. Neben den klassisch personalisierten oder bildper-
sonalisierten Produkten ermöglicht Deckweiss spannende Ein-
satzgebiete bei Direct-Mailings. Mit der Zusatzoption für dicke
Substrate können zudem neue Produkte für Cross mediale An -
wendungen realisiert werden.  ›www.chromos.ch

SPEEDMASTER SM 52-4 Beim Centre d’impression de la
Broye in Estavayer-le-Lac wird seit Juli 2014 auf einer Speed-
master SM 52-4 pro duziert. Das Druck sys tem ist mit Leitstand -
technik Prinect Press Center Com pact und Farb regelsystem Pri-
nect Easy Con trol ausge rüstet. Die Maschine fügt sich in den
Me tadimension-Workflow mit der Ausschiess-Soft ware Sig na
Station und Platten be bil derung auf einem Supra set  ter A 74 ein.
Die Investition in Bogenoff set technik von Heidelberg steht im
Zu sam menhang mit der Konzentration des Unter nehmens auf
das Bogenfor mat A3.  › www.ch.heidelberg.com

INAPA VISCOM In mehreren Ländern bietet die Inapa-Gruppe
bereits gross for ma ti ge Digi taldruck medien und Tinten an. Als
Papiergrosshändler für grafi sche Papiere, Kar tons und Büropa -
pie re erwei terte auch die Inapa Schweiz im Juni 2014 ihr An -
gebot. Das Sorti ment umfasst Medien für den Large-Format-
Druck mit wasserba sierenden Tinten, UV-härtende Tinten, Eco-
und Mid-Sol vent sowie Latex-Tinten. Vertrieben werden Eigen-
marken (powerJet) und Spezialprodukte. Ein neues Kom pe tenz -
zentrum mit einem Team von Spezialisten unter stützt das Ver-
kaufsteam bei Bera tungsauf gaben.  › www.inapa.ch

TRESOR GEWINNT
Am 21. August 2014 gab
das Schwei zerische Verpa -
ckungs institut (SVI) die Preis -
träger des diesjährigen Swiss
Pa cka ging Awards bekannt.
Die Aus zeichnungen gehen
an Firmen, die durchdachte
Ver pa ckungs lösungen auf
den Markt bringen.
Gewonnen in der Kategorie
Marketing hat die Model AG
mit ihrem Tre sor aus Well -
karton. 
Der Tresor ist ein effektives
Werbemittel, das sofort die
Aufmerksamkeit des mög -
lichen Kunden auf sich zieht.
So wird eine Interak tion von
Kunde und Verkäu fer er -
reicht, wobei gleich zei tig die
Vielfältigkeit von Well karton
vermittelt wird. Das digitale
Druckverfahren ermöglicht,
das Erschei nungs bild ent -

sprechend dem Kunden und
Inhalt individuell zu gestal -
ten. Die Verpackungs lösung
verfügt über einen funktio -
nierenden Verschluss-Mecha-
nismus mit Möglichkeiten
zum Öffnen und Schlies sen
sowie dem Ermitteln von drei
Zahlen. 
Beim Schloss des Tresors
han delt es sich um ein
Schnapp schloss. Ist die Türe
verschlos sen, ist sie auto -
matisch verriegelt und kann
nur mittels richtiger Zahlen -
kombination wieder geöffnet
werden. Das Schloss ist, bis
auf eine Kunst stoffscheibe,
die zur Einsicht dient, eben -
falls kom plett aus Wellkarton
herge stellt. 
› www.modelgroup.com

ERWEITERUNG
In Folge der in den vergan ge -
nen Jah ren vollzogenen
Fusionen und Übernahmen
hat die galledia ag die Pro -
duktion am Standort Flawil
zusammengefasst. Das ge -
wachsene Auftragsvolumen
führte zur Erwei te rung des
Gebäudes um eine 825 m²
grosse Produktionshalle.
Zwei Hochleistungsfalzma-
schinen T 960 P von MBO

gingen mit der In betrieb nah -
me des Erweiterungs baus im
Frühjahr 2014 in Produk tion. 
In Flawil wird auf insgesamt
26 Bo genoffsetdruckwerken
im Format 70 x 100 cm pro -
duziert. Bei mehr als 50%
der Aufträge handelt es sich
um Zeitschriften mit einem
End format im Bereich A4.
Dieser Struktur wird mit den
beiden MBO T 960 beson -
ders Rechnung getra gen, in -
dem die Planobogen quer
einlaufen und nach Verlassen
des ersten Falzwerks über
eine Teiler wei che im Dop pel -
strom in das zwei te Werk ge -
leitet werden.
Bei den T 960 ist eine Palami -
des alpha 700 plus mit gros -
ser Puffer strecke nachge -
schal tet. Falztechnik und
Pa lamides-Auslagen hat die
Gramag grafische Ma schinen
AG aus Reiden (LU) gelie fert
und montiert.
› www.gramag.ch

Den Taschenfalzmaschinen T 960
von MBO ist je eine Palamides
alpha 700 plus mit Puf ferstrecke
nachgeschaltet. 

BODAN AG 
Über eine leistungsfähige In -
frastruktur will die Bodan AG
in Kreuzlingen ihre Kund -
schaft auch in Zukunft mit
einwandfreien Druck-Erzeug -
nissen bedienen. Deshalb hat

das von den Geschwis tern
Claudia und Urban Ruck stuhl
geleitete Unter neh men in
eine Speedmaster CX 102-
4+L LE UV von Hei delberg
investiert. Das Bo gen offset -
system ist mit Pri nect Inpress
Control ausgerüstet und wird
in den Produktions-Workflow
integriert. Ein dop pelter
Lack  kreislauf ermög licht den
wahl weisen Einsatz von LE-
UV- oder Dis persions lack. 
› www.ch.heidelberg.com

Claudia und Urban Ruckstuhl
von der Bodan AG, flankiert von
Reginald Rettig (Geschäftsfüh -
rung) und Mike Messmer (links)
von der Heidelberg Schweiz AG.

impressions
DRUCKMARKT

Neues 
‹aus den Kantonen› 
gibt’s auch im 
Internet.

www.druckmarkt-schweiz.ch

02Bg_CH78_v8_000_2015_Layout  05.09.14  08:20  Seite 22



KREUZ & QUER | AUS DEN KANTONEN

Digital Printing

www.chromos.ch

HP Indigo 5600/7600

LÜCKE GESCHLOSSEN
Da auf dem Starbinder von
Müller Martini nur Hotmelt-
Produktion möglich war,
musste die Südost schweiz
Presse und Print AG bisher
sämtliche PUR-gebundenen
Soft cover auswärts fertigen
lassen. Was laut Lorenz Ca -
jochen, Leiter Tech nik im
Churer Unternehmen, zwei
Auswirkungen hatte: «Zum
einen hat seitens der Kunden
von hochqualitativen Image -
broschüren und Ge schäfts be -
richten die Nach frage nach
PUR wegen des besseren
Aufschlagver hal tens der
Printprodukte zuge nom men.
Zum andern konn ten wir
nicht die ganze Wert schöp -
fungskette im eigenen Haus
behal ten.» 

Um diese Lücke zu schlies -
sen, installierte die Südost -
schweiz Pres se und Print an
Stelle des Starbinders einen
Secondhand-Pante ra. «Er
eig net sich ideal für unsere
Auf tragsstruktur, passt vom

Lay out in unsere be schränk -
ten Platzverhältnisse – und
nicht zuletzt stimmte auch
der Preis», begründet Cajo -
chen (links im Bild neben

Richard Hofer, Verkaufsleiter
Müller Martini Schweiz, und
Alfred Deflorin, Abteilungs -
leiter der Buchbinderei) den
Investi tions entscheid für den
Klebe binder von Müller
Martini. 

Allerdings: Da der Pantera
mit Baujahr 2008 ursprüng -
lich nur für Hotmelt-Produk-
tionen ausgerichtet war, wur -
de er nach dem Umzug nach

Chur auf PUR umge rüstet.
Sol che Services bietet Müller
Martini unter dem Stichwort
MMUpto date an. «Na tür lich
muss man genau kalkulie -
ren», erläutert Lorenz Cajo -
chen, «ob man eine neue
Anlage kaufen oder eine ge -
brauchte mit zusätzlichen
Funk tionen aufrüsten will.
Für unser In ves titionsbudget
war der Pantera mit PUR-Er -
weiterung jedenfalls ge nau
die richtige Lösung.» 
So bindet die Südostschweiz
Presse und Print AG heute all
ihre Produk te ausschliesslich
im PUR-Verfahren und muss
deshalb nicht laufend das
Leimbecken reinigen.
Dass die Qualität der in Chur
pro duzierten Softcover-Bü -
cher und -Broschüren mit In -
betriebnahme des mit einer
14-Stationen-Zusam men  -

tragmaschine (mit Bogen-
arten kontrolle Asir 3) ge kop -
pelten Pan tera gestiegen ist,
liegt auch am neuen Drei -
schneider. 
Auch hierbei ent schied sich
die Südost schweiz Presse
und Print AG für eine ge -
brauchte Maschi ne von
Müller Martini. Der Zenith
sorgt nun für einen sau beren
Dreiseiten-Schnitt, wonach
die Produkte in einem CB 16
gestapelt wer den. 
Zusätzlich haben die Techni -
ker von Müller Mar ti ni auch
bei dieser Maschine diverse
Anpas sun gen vorgenommen:
So wurden beispiels weise die
Rillwal zen beim Umschlag -
anleger und einige Ver -
schleiss teile ersetzt.
› www.mullermartini.com
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